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Zwei neue ofrikanlsctie Heterocera der Gattungen

Phasicnecus und Thaumetopoea.

— Von Embrik Strand (Berlin, Kgl. Zoolog. Museum). —

Pliasicnecns dehanicns Strand n. sp.

Ein cf von Deliane, Süd-Kamerun.
Oben hell rötlichbraun, spärlich mit beigemischter

graulicher Bestäubung, die Hinterflügel an der Wurzel
und am Vorderrande ein wenig heller. Ueber beide

Flügel zieht eine postmediane oder etwa submediane
Querreihe silberweißlicher, schmal und undeutlich

dunkler umrandeter Flecke, von denen die der Hinter-

flügel, 7 an der Zahl, klein, meistens undeutlich und
unter sich etwa gleich groß sind, und zwar erstrecken

sie sich vom Innenrande bis zum Felde 6, während
die der Vorderflügel unter sich an Größe verschieden
sind : am Innenrande ein etwa 3 mm langer und
breiter, an der proximalen und distalen Seite gezackter
Fleck, in den Feldern 2 und 3 je ein kleinerer, drei-

eckiger Fleck und ein etwa gleich großer, aber rund-
licher Fleck im Felde 6, während in den Feldern

4, 5 und 7 nur die Andeutung je eines Fleckes vor-

handen ist. Zwischen dem Innenrande und der
Rippe 6 finden sich 5 undeutliche, schwärzliche, halb-

mondförmige Sublimbalflecke und läßt sich die An-
deutung einer schwärzlichen, stark gekrümmten und
gebrochenen, z. T. in Elecke aufgelösten antemedianen
Querlinie erkennen und zwar, ebenso wie die

Sublimbalflecke, auch an den Hinterflügeln. An
beiden Flügeln trägt diese Linie auf dem Innenrande
einen Fleck, der deutlicher als die anderen ist.

Beide Flügel mit feiner brauner Saumlinie. Die
Fransen wie die Flügel, die des Innenrandes der

Hinterflügel blaß goldgelblich. Körperoberseite wie
die der Flügel, Afterbürste goldgelblich schimmernd.
Die ganze Unterseite hell rehgraulich, im Saumfelde
und an den Fransen mehr bräunlich. Augen tief-

schwarz; die Vorderbeine scheinen innen dunkler zu

sein. Flügelspannung 34, Flügellänge 19, Körperlänge
13 mm.

Thaumetopoea abyssinica Strand n. sp.

cT weicht von T/i. apologetica Strand durch

folgendes ab: Die weiße Schrägbinde der Vorder-

flügel ist am distalen Ende scharf zugespitzt und
diese Spitze liegt hinter dem Vorderrande des Flügels;

dieser Rand ist also in seiner ganzen Länge dunkel,

während bei apologetica die Binde den Vorderrand
selbst bedeckt und zwar in einer Länge von 5 mm,
während die Breite der Binde im Wurzelleide bloß

2 mm ist; letztere ist bei apologetica außerdem
reiner weiß als bei den meisten Exemplaren von
abgssinica. Hinterflügel grau, nur in der Wurzel-

hälfte weißlich, welche beiden Färbungen sich auch

an der Unterseite erkennen lassen. An der Unter-

seite der Vorderflügel ist die helle Binde ähnlich

wie bei apologetica angedeutet, aber noch undeut-

licher und nicht oder kaum auf dem Vorderrande
selbst endend; Saumlinie schwarz. Oberseite des

Abdomen dunkler ockergelb. Größe geringer: Flügel-

spannung 24—25, Flügellänge 11..5, Körperlänge mit

Afterbüschel 11 mm.
5 o^cT von Addis Abeba in Abyssinien, gezüchtet

April 1908 (Kostlan).
Ist vielleicht nur eine Lokalform von T. apolo-

getica Strand.

*

Die Typen befinden sich im Berliner Museum.

Eine neue afrikanische Psychide.

— Von Embrik Strand (Berlin, Kgl. Zoolog. Museum). —

Monda fragilissima Strand n. sp.

Ein d* aus der ehemaligen Staudingerschen

Sammlung, etikettiert „Angola, Afr. mer." und be-

stimmt als „Moiida delicatissima Wlk.", was ohne

jeden Zweifel unrichtig ist (die echte delicatissima
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